
Pfingsten: Das Wirken vom Heiligen Geist  

In Lukas 24,45-53 und Apg. 1,3-9 lesen hier, dass Jesus seinen Jüngern ausdrücklich 

ankündigte, dass sie eine besondere Kraft vom Himmel erfahren würden. Das Kommen 

des Heiligen Geistes in einer besonderen und eindrücklichen Weise und Vollmacht. Der 

Heilige Geist war von Anbeginn hier auf der Erde (1.Mose1,2) und auch bei den 

heilsgeschichtlichen Weichenstellungen Gottes aktiv beteiligt (z.B.: Mt.1,18-20). 

Warum musste also der Heilige Geist in dieser sehr besonderen Weise „zusätzlich“ auf 

diese Erde kommen? Zum Einen natürlich, um die Prophezeiung aus Joel 3, 1-5 zu 

erfüllen, sagt Petrus in seiner Pfingstpredigt zu der versammelten Menge (Apg. 2,15-21). 

Welche Auswirkungen sollte diese Vollmacht des Geistes haben? „Aber ihr werdet Kraft 
empfangen, wenn der Heilige Geist auf euch gekommen ist; und ihr werdet meine Zeugen 
sein, sowohl in Jerusalem als auch in ganz Judäa und Samaria und bis an das Ende der 
Erde“ Apg. 1,8. Das ist also der Grund für Pfingsten, für das Kommen des Heiligen Geistes 

in dieser außergewöhnlichen Kraft – damit die Jünger als Zeugen vom Tod und der 

Auferstehung in Vollmacht Christus verkündigen können.  

Hier sind die vier Fragen, die ihr in euren Chapel Groups besprechen könnt: 

1. Wann ist dir das Wort Gottes in der Vollmacht des Geistes durchs Herz gedrungen? 

2. Wie lässt du dich vom Heiligen Geist in allen Lebensbereichen leiten? 

3. Kennst du deine geistlichen Gaben? 

4. Wie gebrauchst du deine geistlichen Gaben zum Dienst an anderen?  

Weitere Bibelstellen von Sonntag: 1. Kor. 12,13 / 1. Kor 6,19 / Eph. 1, 13ff+4,30 / John. 

16,13 / Rom. 8,16ff / Rom. 12,6-8 / 1 Kor 12,4-11 / 1. Pet. 4,9+10


